


Kilometer flussabwärts von al-Ma’muns Palast.

Seither ist es offenbar mit dem
Leben im Irak ständig bergab
gegangen. Seit meiner Jugend in
den 1960er und 1970er Jahren, als
das Leben dort für ein Kind aus der
Mittelschicht angenehm und
relativ einfach war, haben sich die
Verhältnisse dramatisch
gewandelt. Mein Vater, ein in
Großbritannien ausgebildeter
Elektroingenieur, war als Offizier in
der irakischen Luftwaffe tätig. Da
er an verschiedenen Orten im
ganzen Land eingesetzt wurde,
waren wir es gewohnt, regelmäßig



umzuziehen. Anfang der 1970er
Jahre jedoch verfügte die
herrschende Baath-Partei, man
könne Irakis mit britischen
Ehefrauen in den Streitkräften
plötzlich nicht mehr trauen. Nun
musste mein Vater, der mittlerweile
im Rang eines Majors stand, zum
ersten Mal in seinem
Erwachsenenleben eine zivile
Arbeit finden. Er bekam schon bald
eine Stelle als leitender Ingenieur
bei dem Chemieunternehmen
Ma’mal al-Harir in Hindiyya, das
Rayon-Kunstfasern herstellte. Wir
wohnten ein paar Jahre in Bagdad,
bevor wir schließlich nach Hindiyya



zogen, um meinem Vater das
tägliche Pendeln zu ersparen. Für
mich war das kein Problem. Ich
fand schnell Freunde und gründete
meine neue Fußballmannschaft, die
Rayon Dynamos (das schäbige
Trikot mit der Nummer 9, das ich
damals trug, habe ich heute noch).
Zusammen mit meinem Bruder
schaltete ich am
Samstagnachmittag den BBC
World Service ein, um die
englischen Fußballergebnisse zu
hören. Der World Service bildete in
unserem Haus sogar eine mehr
oder weniger ständige
Geräuschkulisse. Wenn möglich,



besuchte ich regelmäßig die
Bibliothek des British Council in
Bagdad und besorgte mir
Nachschub an englischen Büchern.
Außerdem wuchs ich in dem Wissen
auf, dass das Leben in einer
Diktatur erträglich war, solange
man den Kopf gesenkt hielt und
nicht einmal im privaten Kreis die
Regierung oder die Baath-Partei
kritisierte.




	[Haupttitel]
	[Inhaltsübersicht]
	Widmung
	Motto
	Vorwort
	Eine Anmerkung zu arabischen Namen
	Eine Bemerkung zum Begriff »arabische Wissenschaft«
	1 Ein Traum von Aristoteles
	2 Der Aufstieg des Islam
	3 Übersetzung
	4 Der einsame Alchemist
	5 Das Haus der Weisheit
	6 Großforschung
	7 Zahlen
	8 Algebra
	9 Der Philosoph
	10 Der Arzt
	11 Der Physiker
	12 Der Prinz und der Almosenempfänger
	13 Andalusien
	14 Die Revolution von Maragha
	15 Niedergang und Renaissance
	16 Wissenschaft und Islam heute
	Verzeichnis der Wissenschaftler
	Zeittafel: Die islamische Welt von der Antike bis zur Moderne
	Bildnachweis
	[Anmerkungen]
	Über Jim al-Khalili
	[Über dieses Buch]
	[Impressum]
	[www.fischerverlage.de]
	[LovelyBooks Stream]

